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Liebe Schülerinnen und Schüler,

das neue Schulhalbjahr beginnt und ich wünsche euch viel Energie für das kommende Halbjahr.
 Hier kommt das aktuelle AG-Angebot für das 2. Halbjahr. 

Im  AG-  Kasten  findet  ihr  das  ganze  Jahr  über  alle  Informationen,  die  mit  unserem  AG-Angebot
zusammenhängen. Es ist also ganz wichtig, regelmäßig hinein zu gucken. Hier findet ihr in der nächsten
Woche auch die aktuellen Pläne mit den ausgefüllten Lücken hinsichtlich der Termine und der Orte.

Wir  arbeiten  wieder  mit  außerschulischen  Anbietern  zusammen,  die  unser  bewährtes  AG-Angebot  um
interessante Themenbereiche erweitern und bei denen ich mich an dieser Stelle im Namen unserer Schule
ausdrücklich für die Kooperation bedanke.
 
Die Abgabe der Anmeldungen erbitte ich bis spätestens 29. Januar 2014  bei der Klassenlehrerin bzw. dem
Klassenlehrer. 

Nur bei Neuanmeldungen und/oder Abmeldungen ist ein neuer Zettel fällig. Wenn ihr die bisher belegte
AG weiter besuchen wollt, so braucht ihr euch nicht zu melden. Geht einfach weiter wie gewohnt zu euer
AG.

Bitte habt Verständnis dafür, dass vielleicht nicht alle hier aufgeführten Arbeitsgemeinschaften auch zustande
kommen,  da  es  für  alle  AGen  Mindestteilnehmerzahlen  gibt.  Das  bedeutet,  dass  die  Anmeldefristen
unbedingt eingehalten werden müssen, denn nur so können wir rechtzeitig entscheiden, ob eine AG anlaufen
kann oder nicht. Nachzügler können leider in der Regel nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Arbeitsgemeinschaften beginnen in der Woche ab dem 3. Februar, sofern nicht etwas anderes in der
Ausschreibung steht.
Denkt bitte daran, dass die von euch belegten Arbeitsgemeinschaften für das zweite Halbjahr verpflichtend
sind.

Ich  wünsche  allen  Schülerinnen  und  Schülern  viel  Spaß  und  persönlichen  Gewinn  beim  Besuch  der
Arbeitsgemeinschaften.

Mit freundlichen Grüßen,

Helga Brennecke

Erstmalig ist auch eine Online-Anmeldung möglich. Den Link hierfür findet ihr auf RatseIntern.

3



Schuljahr 2013/2014 – 2. Halbjahr
Anmeldung zu den Arbeitsgemeinschaften 
Name der Schülerin / des Schülers: ____________________________Klasse: ________________  

Nr. Name der AG Leitung Zeit Ort Für Jahrgang Wunsch

1 Mittelstufenorchester Frau Rogozia Mi, 9./10. Std. Mu 1 5 – 9

2 Hauptorchester Herr Bartsch Mi, 9./10. Std. Aula 9--12

3 Bigband Herr Bartsch Di, 9./10. Std. Mu1 5--12

4 Unterstufenchor Herr Buchwald Mo, 8./9. Std. Mu1 5 – 6

5 Schulchor ab Kl. 7 Herr Buchwald Do, 8./9. Std Mu1 7 – 12

6 Astronomie Herr Guse Mo, 8./9. Std. Feuerwache 5 – 7

7 Tennis Herr Mack Mi, 14 – 15 Uhr Vater Jahn 5 – 7

8 Schwimmen Frau Hegemann Fr, 14 – 15 Uhr Hallenbad 5

9 Hiphop Vivetha Gymnastikhalle 7 – 12

10 Sport, Spaß  und ... Frau Glienke Do, 9./10. Std. Sporthalle 5

11 Trampolin I. Jasinski Mo, 17 – 18 Uhr Gunzelin SH 5

12 Flag Football Florian 5 – 7

13 Judo Herr Schäfer Mo, 8./9. Std. Gymnastikhalle 6 – 7

14 Waveboard Herr Altena  5 – 7

15 Textiles Gestalten Frau Sdralek Mo, 8./9. Std. Textilraum 5

16a Theater  I Frau Schnurre Mo, 9.10.Std Aula 5 – 7

16b Theater II Frau Mutke Aula 9 – 12

17 Comenius Frau Schofeld .. Do, 8./9.Std.Mi 9 – 12

18 DELF Fr. Hachmeister Mi, 8. 9.Std R. 305 8 – 10

19 Cambridge First Frau Brennecke Mi, 10./11. Std R. 200 10 – 11

20 Schulsanitäter Frau Braun Fr, 8. Std. R. 112 7 – 12

21 Energie Scouts Herr Funken Mi, 9. Std. R. 101 5 – 12

22 Programmieren Herr Ristig Mo-Fr, 7. Std. R. 120 7 – 12

23 Technik Patrick Mo, 8./9.Std Aula 7 – 11

24 Schulgarten Frau Kaine Di, 8. Std. R. 102 5 – 6

25 Konfliktlotsen Frau Teichert 2. Halbjahr 8

26 Schach Herr Drewes 5

27 Fußball für Mädchen 5

28 Fußball für Jungen Hannah Mo, 10./11 Std. 5 – 7

29 Querdenker Herr Ristig 9

30 Segelflug Herr Dr. Klaffs WE+Osterferien Ab 14 Jahre

Datum: ______________________    Unterschrift: ___________________________ 
Ich nehme zur Kenntnis,  dass mein Kind sich für o.g. Arbeitsgemeinschaft(en) anmeldet und sich damit
verpflichtet,  regelmäßig  an  der/den  Arbeitsgemeinschaft(en)  teilzunehmen.  Es  gelten  die  gleichen
Entschuldigungsregeln wie für den normalen Pflichtunterricht.
Mit meiner Unterschrift stimme ich ggf. der Überschreitung der Höchststundenzahl zu.

_______________________________________________________ 
Unterschrift einer/eines Erziehungsberechtigten
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Liebe Schülerinnen und Schüler,

wie in den vergangenen Jahren auch wird die Orchesterarbeit in diesem Jahr in zwei getrennten Orchestern
fortgesetzt:

1    MITTELSTUFENORCHESTER

Im Mittelstufenorchester sind Schülerinnen und Schüler willkommen,
die  über  solide  Spielfertigkeiten  auf  ihrem  Instrument  verfügen;
angesprochen  sind  insbesondere  Instrumentalisten  bis  Klasse  9.
Welche  Stücke  wir  in  diesem  Schuljahr  erarbeiten  werden  hängt
wesentlich von der Orchesterbesetzung ab, die zu Stande kommt. Wir
werden eine Mischung aus klassischen und neueren Stücken erarbeiten,  darunter  wieder etwas aus dem
Bereich der Filmmusik, wenn ihr dazu Lust habt.
Leitung: Frau Rogozia

2    HAUPTORCHESTER

Das  Hauptorchester  steht  fortgeschrittenen  Instrumentalisten  mit
fundierter  Erfahrung im Orchesterspiel  offen,  die Freunde an einer
intensiven  Probenarbeit  und  am  Spielen  anspruchsvoller
Orchesterstücke  haben.  Das  Angebot  richtet  sich  hauptsächlich  an
Schülerinnen und Schüler von Klasse 9 bis zur Oberstufe, aber auch
an fortgeschrittene Instrumentalisten aus unteren Klassen. 

Leitung: Herr Bartsch

In  beiden  Orchestern  kommen  neben  den  traditionellen  Streich-  und  Holz-  und  Blechblasinstrumenten
gelegentlich auch Schlaginstrumente wie Pauken, Glockenspiel oder Schlagzeug sowie Klavier zum Einsatz.
Die Anmeldung gilt für das ganze Schuljahr. Die Einteilung, wer in welchem Orchester mitspielt, behalten
wir uns vor.

Wir freuen uns auf das gemeinsame Musizieren mit euch!
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Jahrgänge 5 bis 9
Mi, 9.+10. Stunde in Mu1
Leitung: Frau Rogozia

Jahrgänge 9 bis 12, ggf. jünger
Mi, 9. + 10. Std. in der Aula
Leitung: Herr Bartsch



3    BIG BAND

Liebe Schülerinnen und Schüler,

zum Mitspielen in unserer Big Band sind Schülerinnen und Schüler
herzlich eingeladen, die

1. Spaß daran  haben,  Musik  aus  den  Bereichen Rock  & Pop,
Swing, Gospel und lateinamerikanische Musik zu spielen,

2. ein Big Band - taugliches Blasinstrument spielen (Trompete,
Posaune,  Saxophon)  oder ein  Rhythmusgruppeninstrument spielen (Schlagzeug,  Gitarre,  Bass,
Klavier) und 

3. über solide Spielfertigkeiten auf ihrem Instrument verfügen. 

Wir werden die Big Band auch dieses Jahr wieder mit zwei Lehrern betreuen. Die Blasinstrumente und die
Rhythmusgruppe  werden zeitweise  getrennt  voneinander  proben und  sich  die  jeweils  unterschiedlichen,
musikalischen Anforderungen erarbeiten. Anschließend setzen wir unsere Ergebnisse zusammen und bringen
sie zur Aufführung. Neben dem Spielen im großen Ensemble soll  jeder Mitspieler auch die Möglichkeit
bekommen, sich als Solist musikalisch hervorzutun. 

Die  Anmeldung  zur  Big  Band  gilt  für  das  ganze  Schuljahr.  Wir  werden  wir  auch  im  Rahmen  der
traditionellen  Sommerkonzerte  spielen  und  auch  wieder  bei  der  Gestaltung  festlicher  Schulanlässe
mitwirken.

Wir freuen uns auf das gemeinsame Musizieren mit euch!

Leitung: Wolfram Bartsch & Christian Zeiger 
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Jahrgänge 5 bis 12
Di, 9.+10. Stunde im Mu1
Leitung: Herr Bartsch und

 Herr Zeiger



Wenn Du Lust am gemeinsamen Singen hast, dann komm zum

4    UNTERSTUFENCHOR

KLASSE 5 / 6

Was muss ich dazu mitbringen? 

Freude am Singen, Mut zum Ausprobieren deiner Stimme, ein wenig
Ausdauer zum Üben und die Bereitschaft, das Gelernte bei Auftritten
zu präsentieren. 

Muss ich schon singen können, um mitzumachen? 

Nein! Eine tolle Stimme und Notenkenntnisse schaden zwar nicht, sie sind aber absolut keine Voraussetzung
für die Teilnahme. Dafür braucht es nur Freude am gemeinsamen Musizieren. 

Was werden wir singen?

Wir  werden  ganz  unterschiedliche  Lieder  in  verschiedenen  Sprachen  und  aus  unterschiedlichen
Musikrichtungen singen. Dazu werden wir uns mit dem richtigen Singen beschäftigen, Aufwärmübungen für
die  Stimme  machen,  Sprechstücke  einstudieren,  selber  mit  Sprache  und  Stimme  aktiv  werden,
mehrstimmiges Singen üben und und und… 

Und sonst…?

Damit wir das alles nicht nur für uns selber machen, sind wir bei den Konzerten des Ratsgymnasiums dabei,
bei denen wir unsere Stücke einem großen Publikum vorführen können.

Meinhard Buchwald
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Jahrgänge 5 und 6
Mo, 8.+ 9. Stunde in Mu1
Leitung: Herr Buchwald



5    SCHULCHOR AB KLASSE 7

Für alle Schülerinnen und Schüler (ja, auch Jungen sind sehr herzlich
willkommen!)  der  Mittel-  und  Oberstufe,  die  Freude  am  aktiven
Umgang mit der eigenen Stimme haben, ist der 

Schulchor 
genau das Richtige! 

Neben dem Einstudieren von Liedern und Songs unterschiedlichster Stilrichtungen und Epochen wird auch
die Arbeit an und mit der Stimme ihren festen Platz in jeder Chorprobe haben. So werden wir daran arbeiten,
einen guten Chorklang herzustellen und ihr werdet über Warm-ups und Stimmbildungsübungen eure eigene
Stimme noch besser kennen lernen. 

Natürlich ist auch wieder eine gemeinsame Fahrt der Musikensembles geplant, auf der wir uns intensiv mit
unseren Stücken beschäftigen werden. 

Eine bereits ausgebildete Stimme ist NICHT nötig, Voraussetzungen für die Teilnahme sind lediglich 

Lust am Singen, 
Freude am Kennenlernen von neuen Liedern,  

Mut zum Ausprobieren von unbekannten Stücken und
die Bereitschaft für gemeinsame Konzertauftritte.

Die Anmeldung zum Schulchor gilt für das ganze Schuljahr 2013/2014. 

Meinhard Buchwald
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Jahrgänge 7 bis 12
Do, 8. + 9. Std. in Mu 1
Leitung: Herr Buchwald



6    ASTRONOMIE AG

In diesem Kurs werden Inhalte der Astronomie behandelt, wobei bei
entsprechenden Wetterbedingungen auch Teleskopbeobachtungen und
evtl. Aufnahmen von

• Sonne,
• Mond,
• Planeten
• Sternhaufen
• und Nebeln

vorgesehen sind.

Ausgehend von der  Erde  erkunden wir  zunächst  unser  Planetensystem,  betrachten anschließend unsere
Milchstraße mit ihren besonderen Objekten wie die Sterne, Sternhaufen und Nebel, um anschließend weiter
in den Weltraum zu anderen Galaxien vorzudringen.
Dabei erörtern wir auch, was es mit „Schwarzen Löchern“ und dem „Urknall“ auf sich hat.
Parallel dazu behandeln wir die technischen Einrichtungen, mit denen heute die astronomischen Erkenntnisse
gewonnen  werden,  und  gehen  dabei  besonders  auf  Teleskope  ein,  mit  deren  Umgang  wir  uns  im
Zusammenhang mit Beobachtungen beschäftigen. 

7    TENNIS AG

Das  Ratsgymnasium  Peine  und  der  Vater  Jahn  Peine  bieten  euch 
wieder  eine  Tennis  AG  an,  bei  der  Ihr  mit  einem  erfahrenen
Tennistrainer  das  Tennisspielen  mit  Spaß  und  Freude  erlernen  und
schon vorhandene Kenntnisse auffrischen könnt 
Voraussetzung sind gute Laune und Spaß an der Bewegung. 
Schläger und Bälle werden gestellt! 
Die Tennis-AG findet in der  Tennishalle des Vater Jahn Peine statt.
Wir freuen uns auf euch!
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Ab Jahrgang 5
Mo, 8. + 9. Stunde
    in der Alten Feuerwache
Leitung: Herr Guse

Leitung:  Kai Uwe Mack
Termin:   siehe AG-Kasten



8    SCHWIMM-AG

Du  möchtest  mehr  als  nur  Schwimmen?  Rutschen,  springen  oder
tauchen?  Du  traust  dich  aber  nicht,  weil  du  noch  nicht  richtig
schwimmen kannst.
Dann ist unser Schwimmkurs genau das richtige für dich!
Wir  von  der  DLRG  Ortsgruppe  Peine  bieten  ab  sofort  einen
Schwimmkurs für Anfänger an.
Der Kurs findet freitags von 14 – 15 Uhr im Peiner Hallenbad unter
der Aufsicht von Frau Iris Hegemann statt.
Sie ist Lehrscheininhaberin der DLRG Peine und leitet schon seit Jahren das Training im Hallenbad Peine.
Frau Hegemann wird dir die angst vor dem Wasser nehmen und dir das Schwimmen beibringen.
Mit einen sicheren Gefühl im wassern kannst mit deinen Freunden im Wasser Spaß haben und das Hobby
teilen.

9    HIP HOP AG

Ihr liebt tanzen?!
Ihr wollt hamma Moves lernen?!
Ihr wollt Spaß Haben?!
Wir  gestalten  zusammen  die  geilsten  Choreos  aus  euren
Lieblingsliedern und werden alles aus euch herausholen!“!!
Für?? Schüler ab der 7. Klassen
Wo?? Gymnastikhalle
Wann?? Wird noch bekantgegeben
Also, meldet euch für die Hip Hop-AG an
Wir freuen uns auf euch!!!
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Die Teilnehmer zahl ist auf 15 
Personen begrenzt.

Termin: Fr, 14-15 Uhr 
Hallenbad

Vivetha 
Jahrgänge 7 bis 12
Termin: siehe AG-Kasten



10    SPORT, SPASS UND

 BEWEGUNG

Mit dem Vater Jahn Peine
Nur wer mitmacht, kann mitreden 

Gemeinsam wollen wir  einmal in der Woche die Turnhalle auf den
Kopf stellen.  Diese Stunde ist  keine normale Schulsportstunde.  Wir
werden keine bestimmte Sportart  mit komplizierten Regeln erlernen
oder  an  den  Turngeräten  bestimmte  Übungsfolgen  ausführen.
Zusammen werden wir entdecken was in unserem Körper für Kraft
und Bewegungsmöglichkeiten stecken und wie wir diese beiden Elemente noch weiter ausbauen können. Der
Spaß an der Bewegung steht dabei an erster Stelle!

Mach mit, habe Spaß und werde fit.

11      ENFÄLLT:  
TRAMPOLINTURNEN  

Die Arbeitsgemeinschaft entfällt.
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Rabea Glienke
Do, 8. und 9. Std.
Sporthalle des Ratsgymnasiums



12    FLAG FOOTBALL AG

Flag Football, ein Sport für Jeden!
Flag Football wird mit  Jungen und  Mädchen im Alter von 10 - 16
Jahren gespielt.

Flag  Football  ist  die  kontaktlose  Variante  das  bekannten  Sportes
American  Football.  Kontaktlos  bedeutet,  dass  es  nahezu  keinen
Körperkontakt  zwischen den Spieler  gibt,  sondern der Tackle durch
das Ziehen von Flaggen erreicht wird.
Der Sport soll den Jugendlichen näher gebracht werden, sie sollen die Grundzüge des Footballs erlernen und
dabei Spaß haben.

Bei Nachfragen bitte bei mir melden.

Florian Michael Jahrgang 12 (Schuljahr 2013/14)
Florian.Michael@web.de

13    JUDO-AG

In dieser AG haben die 6.+7. Klassen die Möglichkeit, die olympische
Kampfsportart Judo noch intensiver als in dem Schulprojekt in der 5.
Klasse kennenzulernen.
Wir  werden  altbewährtes  mit  ganz  neuen  Techniken  verknüpfen,
wobei der Spaß dabei auf keinen Fall zu kurz kommt.
Zwischendurch wird das Gelernte in spielerischen Kampfspielen nach
klaren  Regeln  ausgetestet,  bei  dem  die  Schülerinnen  und  Schüler
sowohl mit- und gegeneinander sich so richtig austoben können!
Vor  den  Winterferien  hat  jede/r  die  Möglichkeit  eine  kleine  Abschlussprüfung  von  dem  Gelernten  zu
absolvieren und wird dann, wenn gewünscht, vom Deutschen Judo-Bund mit einer Urkunde oder/und sogar
mit einem echten Judo-Gürtel-Rang ausgezeichnet!

Judo-AG-Leiter: Andreas Schäfer
(Dipl.-Fitnesslehrer, Judo-Trainer-A, 5. schwarzer Gürtel, Bezirks-Lehr-und Prüfungsreferent)
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Florian Michael
Termin: wird noch 
bekanntgegeben
Jahrgänge 5 bis 7

Andreas Schäfer
Mo, 8. und 9. Std.
Gymnastikhalle
Jahrgänge 6 und 7



14    WAVEBOARD AG
Diese AG ist  für  Schülerinnen und Schüler  des  5.-7.  Jahrgangs,  die  Spaß am Waveboarden haben.  Wir
werden in der AG erleben, dass mit dem Waveboard noch sehr viel mehr möglich ist, als nur geradeaus zu
fahren:

• Waveboard-Geschicklichkeits-Parcours
• Waveboard-Staffelrennen
• Waveboard-Fangspiele
• Waveboard-Sportspiele: W-Hockey/Basketball/Handball/Völkerball
• Etc.etc.etc.

Leitung: Herr Altena
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15    TEXTIL-AG

In dieser AG lernst Du den Umgang mit der Nähmaschine kennen. 
Es  werden  Gebrauchsgegenstände  und  Geschenke  wie  z.B.
Federtaschen,  Buchhüllen,  Stofftiere,  Nadeletui,  Kissen  etc.
hergestellt.  Außerdem  fertigst  Du  kleine  Gegenstände  mit  Hilfe
anderer  Textiltechniken  wie  beispielsweise  Knoten,  Sticken  Häkeln
u.s.w.
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Ab Jahrgang 5
Termin: Mo, 8. und 9. Std
Leitung: Frau Sdralek



16    THEATER AG

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG: 
Beide existierenden Theater AGen proben momentan ein Theaterstück, das in diesem Schuljahr aufgeführt
werden soll. Falls ihr Interesse daran habt, uns zu unterstützen, seid ihr herzlich willkommen!
Hier  könnt  ihr  die  Gelegenheit  nutzen,  euch  auf  Bühnenbrettern  auszuprobieren  und  gemeinsam  ein
Theaterstück auf die Beine zu stellen. Wir trainieren unsere wichtigsten „Instrumente“: Stimme und Körper.
Es sollte euch also Spaß machen, unsinnige Sätze und Zungenbrecher zu flüstern, zu schreien, zu lallen u. v.
m.
Außerdem erfahrt ihr, was man allein mit dem Körper ausdrücken kann.
Mit dem Spielen ist es aber nicht getan, ein Theaterstück benötigt natürlich auch Requisiten, Licht, Ton und
Kostüme. Auch das wird ein Teil unserer Arbeit sein.
Bei allem Spaß, den wir bei den Proben und Aufführungen haben werden, sei an dieser Stelle auch das
notwendige persönliche Engagement erwähnt, ohne das es nicht geht. Denn egal, ob Hauptrolle oder nicht,
alle Mitwirkenden sind wichtig und werden auf der Bühne präsent sein.
Alle weiteren Fragen, Anregungen und Wünsche können wir auf dem ersten Treffen besprechen. 

Wir freuen und auf viele Theaterbegeisterte und Spielwütige,
H. Mutke und S. Schnurre

Für beide Arbeitsgemeinschaften gilt:

• eine Teilnehmerzahl von max. 20 Personen
• ein Zeitaufwand von einer Doppelstunde pro Woche, vor einer Aufführung kommen Sonderproben

dazu

Theater AG 16a: 

• für Schülerinnen und Schüler des 5. und 6. Jahrgangs
(für alle Schauspieler aus dem letzten Durchgang auch Jahrgang 7)

• unter der Leitung von: S. Schnurre

Theater AG 16b: 

• für Schülerinnen und Schüler des 9. bis 12. Jahrgangs
• unter der Leitung von: H. Mutke

HINWEIS FÜR DIE SCHAUPIELER/INNEN AUS DEM LETZTEN SCHULJAHR: -Bitte meldet
euch nochmal offiziell für die AG an, auch wenn ihr bereits schon zur bestehenden Gruppe gehört! 
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17    COMENIUS

Liebe  kultur-,  sprach-  und  europainteressierte  Schülerinnen  und
Schüler, 
wenn ihr Interesse habt euch mit Schülerinnen und Schülern aus acht
europäischen  Ländern  auszutauschen,  dann  seid  ihr  in  dieser  AG
richtig :-)! 
Im Rahmen eines „Comenius-Projektes“ zu dem Thema „Du weißt,
was  du  im  Gedächtnis  trägst?  –   Auf  den  Spuren  europäischer
Sprachen, Kulturen und regionaler Erzählungen“ werden wir uns virtuell und persönlich mit den anderen
teilnehmenden Schülern (z.B. aus der Türkei, Spanien, Griechenland,...) auf Englisch austauschen. 
Wir  werden  uns  künstlerisch,  theatralisch,  musisch,  handwerklich,  spielerisch  unter  Verwendung
traditioneller  und  neuer  Medien  (Podcast,  Internet,  Online-Plattform,  Videos,...)  mit  dem  Thema
auseinandersetzen und Präsentationen vielfältigster Art erarbeiten. Diese stellt ihr virtuell und/oder real euren
Partnern vor. 
Im Wesentlichen findet der Austausch übers Internet statt. Im Frühjahr 2014 werden unsere Partner nach
Peine kommen, so dass jeder persönlichen Kontakt zu seinen neugefundenen Freunden haben wird. Darüber
hinaus  besuchen  ausgewählte  Vertreter  drei  unserer  Partner  (voraussichtlich  Italien  Herbst  2013,  Polen
Herbst 2014, Portugal Frühjahr 2015), um die von der Gruppe erarbeiteten Produkte/ Ideen/ Ansichten zu
präsentieren. 
Nach  den  Treffen  werden  arbeitsteilig  von  den  unterschiedlichen  Partnern  Dokumentationen  (wie  z.  B.
Bücher, CDs, Kalender) für alle AG-Teilnehmer aller Partnerschulen angefertigt. Wenn ihr also neugierig
seid und Freude habt, euch kreativ künstlerisch, theatralisch, musisch, spielerisch auszudrücken, euch mit
Schülerinnen  und  Schülern  eures  Alters  aus  acht  anderen  europäischen  Ländern  auszutauschen,  neue
Erarbeitungs- und Präsentationstechniken (Interview, Podcast, Video, ...) zu erlernen und große Ereignisse
wie den Besuch in Peine zu organisieren, dann freuen wir uns über eure Teilnahme in der „Comenius-AG“. 

Die AG ist offen für alle Teilnehmer aus den Jahrgängen 9-12. 

Hanna Schofeld , Thomas Pabst , Gabi Fellmann u. a. 
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18    DELF-AG

Diplôme d’Études en Langue Française 

Was ist das?

Das  DELF  ist  ein  national  und  international  anerkanntes,  weltweit
gültiges Sprachdiplom für Französisch als Fremdsprache.

Warum sollte man das DELF machen?

Bei  allen  Bewerbungen,  ob  für  den  späteren  Beruf  oder  einen  etwas  anspruchsvolleren  Ferienjob,  sind
außerschulisch abgelegte Prüfungen sehr hilfreich.  Sie bekunden, dass man ein zusätzliches persönliches
Engagement zeigt, in diesem Fall für den Bereich der französischen Sprache.
Inhaber des DELF B2 sind beim Eintritt in eine französische Universität von der Sprachprüfung befreit. 

Ist die DELF-Prüfung schwer?

Nein. Die Prüfer sind freundlich und hilfsbereit, freuen sich über Euer Engagement und möchten Euch bei
Eurem Sprachinteresse ermutigen.

Was wird verlangt?

DELF  besteht aus mehreren Einheiten  und bescheinigt, dass man über ein bestimmtes Niveau an Sprach-
und  Sprechkenntnissen  im  Französischen  verfügt  und  fähig  ist,  diese  in  verschiedenen  Situationen
anzuwenden. 
Wir werden die Niveaus A2 (Kl. (8 +) 9) und B1 (Klasse 9 + 10) üben.1

Näheres findet Ihr unter http://de.wikipedia.org/wiki/DELF-DALF-Programm

Prüfungsbausteine:

Hörverstehen, Leseverstehen, Textproduktion, mündliche Prüfung

Vorauss. Prüfungskosten (nicht AG-Kosten!):

A1: 30,-
A2: 45,-
B1: 50,-
B2: 70,-

Vorauss. Prüfungstermine: Ende Januar/Anfang Februar

In der AG bereiten wir uns gemeinsam auf die Prüfung(en) vor, sodass Ihr immer sicherer im Umgang mit
den verschiedenen Aufgabentypen werdet.
Die AG-Zeit kann ich festsetzen, wenn ich meinen Stundenplan kenne; gegebenenfalls ist nach Absprache
auch eine flexiblere Handhabung möglich. Das erste Treffen wird per Aushang bekanntgegeben!
Es freut sich auf Euch und auf die meilleure langue du monde 

Mme Hachmeister

1 A1 (Kl. 7+8), B2 (Klasse 11), C1 und C2 (Klasse 12) könnten unter Umständen bei ausreichend großer
Interessentenzahl angeboten werden.
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19    CAMBRIDGE FIRST

CERTIFICATE

Auch in diesem Schuljahr bieten wir wieder   einen Vorbereitungskurs
auf  die  weltweit  anerkannte  Englischprüfung  Cambridge  First
Certificate an. Der Kurs endet mit der schriftlichen und mündlichen
Prüfung im Juni 2014.

Die Prüfung wird dann bei der Kreisvolkshochschule Peine stattfinden
und etwa 100€ kosten.
Hinzu kommt noch das Geld für das Material.
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Jahrgänge 10 und 11
Mi, 10. und 11 Std.
Frau Brennecke
Raum 200



20    SCHULSANITÄTSDIENST

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler der Klassen 7 bis 12,

in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) betreiben
wir im Ratsgymnasium einen Schulsanitätsdienst. Sicherlich habt Ihr
Eure Mitschülerinnen und Mitschüler in den orangefarbenen T-Shirts
in der Pausenhalle gesehen, oder Ihr seid vielleicht selbst schon von
ihnen versorgt worden. Im diesem Schuljahr könnt Ihr nun selbst Schulsanitäter werden. Die Tätigkeit ist
besonders interessant für Schülerinnen und Schüler, die sich gerne mit Biologie, Psychologie und / oder
Medizin beschäftigen. Voraussetzung für die Teilnahme und die kostenlose Ausbildung ist die Verpflichtung,
dieser AG ein Schuljahr lang treu zu bleiben.

Ausbildung:
• Die Ausbildung zum Ersthelfer dauert zwei Tage.
• Sie findet an einem Freitag () und einem Samstag ()
• mit einem gemeinsamen Frühstück () statt.

Einweisung:
• Organisation und Eigensicherung
• Betreuungsbericht
• Einweiser, Melder, Patientenbetreuer

Einsätze:
• Im Bedarfsfall übernehmt Ihr die Betreuung von erkrankten Personen.
• Diese Betreuung beinhaltet u.a. auch die Anforderung eines Krankenwagens, falls dies notwendig

ist...
• Über das Mobiltelefon Samsung Star S5230 seid Ihr auch im Unterricht erreichbar.

Zeugnisse:
• Die Ausgabe der Teilnahmebestätigung erfolgt am Schuljahresende.
• Verlässliche Schulsanitäter erhalten eine Anerkennung in Form der Verbesserung der Kopfnote im

Sozialverhalten.
• Bei den "Verkehrstagen" in Klasse 9 spart ihr die Teilnehmergebühr für die "Sofortmaßnahmen am

Unfallort".

Mit freundlichen Grüßen
Sandra Braun

19

Jahrgänge 7 bis 12
Termin: siehe AG-Kasten
Leitung: Frau Braun



21    AG ENERGIE

Das  Ziel  dieser  AG  ist  es  Maßnahmen  zu  erarbeiten,  um  das
Ratsgymnasium hinsichtlich des Themas "Klimaschutz" zu verbessern.
Lässt  sich  in  unserem  Gymnasium  Energie  einsparen?  Lässt  sich
unsere Schule umweltfreundlicher gestalten? In dieser AG erarbeiten
wir hierzu Pläne und setzen sie dann auch um.

22    PROGRAMMIER- UND

BASTEL-AG

In dieser AG kannst Du alles aus dem Computerumfeld kennenlernen.
Du  lernst  selbst  zu  programmieren  und wirst  zum Linux-Experten,
programmierst  Mikrocontroller  (Minicomputer)  und  bastelst  eigene
Hardware.
Diese AG ist ein offenes Angebot von Montag bis Freitag jeweils in
der 7. Stunde. Nur bei einer regelmäßigen engagierten Teilnahme wird
die AG auf Deinem Zeugnis vermerkt (durchschnittlich 2 Stunden pro
Woche).
Die Programmier- und Bastel-AG richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab der Klassenstufe 7. Jedoch
sind Ausnahmen möglich.

Gäste und Neugierige sind gerne gesehen, wenn sie uns nicht ablenken. 
In der AG werden keine Computerspiele gespielt!
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Jahrgänge 7 bis 12
Montag bis Freitag
jeweils 7. Stunde

Leitung: Herr Ristig

Herr Funken
Termin: Mi, 9. Std.
Raum 101



23    ENTFÄLLT: TECHNIK

Die Arbeitsgemeinschaft entfällt.

24    SCHULGARTEN

Frau Kaine  wird mit interessierten 5. und 6. Klässlern ein Stück Land urbar machen.
Jeder, der  gerne im Freien arbeitet,  mit  den Händen arbeitet  und sehen möchte,  wie  etwas wächst  und
gedeiht, ist hier richtig!!!
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25    KONFLIKTLOTSEN AG

Teilnehmerkreis:  Schülerinnen und Schüler des 8. Jahrgangs
Teilnehmerzahl bis zu 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Beginn der AG: im 2. Halbjahr
Termine: 2 – 3 Blockseminare (Freitag/Samstag, nach Absprache)
Zertifikat: Am Ende der erfolgreichen einjährigen Konfliktlotsenarbeit 

in den 5. Klassen erhalten die Lotsen ein Zertifikat für ihr
Persönliches Portfolio.

Warum sollte ich diese Ausbildung machen?
• Ich kann eine Menge Strategien, Tricks, Methoden, usw. lernen, die mir auch persönlich und im

Alltag im Umgang mit anderen Menschen helfen können.
• Ich  übernehme  eine  verantwortungsvolle  Aufgabe,  die  mir  außer  Arbeit  auch  Ansehen  und

Anerkennung einbringt.
• Ich erwerbe und benutze Fähigkeiten, die für meine berufliche und schulische Zukunft sehr wichtig

sein können.
• Ich lerne Mitschülerinnen und Mitschüler – aus den neuen 5. Klassen – kennen und werde versuchen

eine gute Patin/ ein guter Pate zu sein.
• Ich gewinne an Selbstvertrauen und Sicherheit.
• und und und ...

Schwerpunkte der Ausbildung:
• Gesprächsführung
• Konfliktanalyse
• Gruppenleitungs- und Managementtraining

L. Teichert (Beratungslehrerin)
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26    SCHACH

Schach stammt ursprünglich aus Indien. Das Spiel hat eine lange Entwicklungsperiode durchgemacht, bis es
sich zu seiner heutigen Form entwickelt hat. Man kann es als das vollkommenste aller Spiele bezeichnen,
weil im Gegensatz zu anderen Spielen das Glück keine Rolle spielt. Man kann beim Schach keine schlechten
Karten bekommen, es gibt nur gute oder schlechte Züge, die man selbst überdacht haben muss.

Erlerne und verbessere das Spiel um den gegnerischen König und schule Dein
strategisches und taktisches Denken.
Dienstag, 14.30 - 16.00 Uhr
Leitung: Herr Drewes

27    ENTFÄLLT: FUSSBALL

FÜR MÄDCHEN

Die Arbeitsgemeinschaft entfällt.
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28    ENTFÄLLT: FUSSBALL

FÜR JUNGEN

Die Arbeitsgemeinschaft entfällt.

29    QUERDENKER

JG. 9 & 10
Ein Hacker ist jemand, der nach einem Weg sucht, mit einer Kaffeemaschine Toast zuzubereiten.
Um so etwas leisten zu können, muss man den Sachen auf den Grund gehen, etwas aufschrauben und auch
mal länger sich in ein Problem zu vertiefen.
In  den  Jahrgängen  9  und  10  der  Querdenker  wollen  wir  genau  dieses  im  Bereich  der  Informatik  und
Elektronik tun. Wenn ihr …

• Lust habt einen Computer zu programmieren, damit dieser genau das macht, was ihr wollt,
• keine Angst vor Brandblasen vom Löten und Heißkleben habt,
• auch im Team forschen wollt,
• bereit seid, euer Wissen miteinander zu teilen,
• und neugierig seid,

so seid ihr herzlichst willkommen.
Wir Querdenker haben schon begonnen, aber wir nehmen euch gerne auf und teilen unser Wissen, denn
Wissen ist ein Gut, was sich vermehrt, wenn man es teilt!
Wir treffen und Donnerstags in der 8. und 9. Stunde im Computerraum 1.
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30    SEGELFLUG

Ansprechpartner: 
• Volker Lenkeit, Telefon: 0170 5777560   E-Mail: vl@volker-lenkeit.de
• Herr Dr. Klaffs

Die AG in Kooperation mit dem Uhlenflug Peine e.V. besteht aus einem Theorie- und einem Praxis-Block.
Der theoretische Unterricht wird von Fluglehrern des Uhlenflug Peine in der Zeit von Feb bis Apr-14 im
Ratsgymnasium durchgeführt. Es werden 6 Doppelstunden jeweils freitags geplant. Der
Unterricht orientiert  sich an dem Programm, das auch den Flugschülern im Verein im
Theorieunterricht übermittelt wird. Folgende Fächer werden geschult: 

• Luftrecht
• Meteorologie
• Technik
• Navigation
• Aerodynamik
• Sprechfunk

Der Praxisteil wird in den Osterferien in der Zeit von Montag, 7-Apr-14 bis Freitag, 11-Apr-14 auf dem
Fluggelände Glindbruchkippe Peine durchgeführt. Falls das Wetter die geplanten Flüge nicht zulässt, werden
sie an einem der folgenden Wochenenden nachgeholt.
Pro Teilnehmer sind diese Flüge geplant: 

• 8 Segelflüge im Windenstart zusammen mit Fluglehrer in einem der beiden Vereinsdoppelsitzer 
• 1 Segelflug mit Fluglehrer im Flugzeugschlepp auf ca. 500m
• 1 Flug im Motorsegler zusammen mit Fluglehrer ca. 20 min 

Die Segelflüge aus dem Windenstart  dauern ca.  5  Minuten.  Wenn es Thermik gibt,  sind eventuell  auch
längere Flüge möglich. Die Schüler werden nach diesen Flügen in der Lage sein, das Flugzeug selbstständig
zu steuern. Start und Landung werden aber vom Fluglehrer gesteuert. 
In der Mittagspause wird ein kleiner Imbiss (z.B. belegte Brötchen) vorbereitet. 
Die Teilnehmer sind während der AG als Flugschüler beim DAeC Landesverband Niedersachen gemeldet
und damit wie ein Vereinsmitglied versichert.
Voraussetzungen: 

• Mindestalter: 14 Jahre
• Einverständniserklärung der Eltern
• Verzichtserklärung  (Es  werden  in  keinem  Fall  Ansprüche  an  den  Uhlenflug  Peine  oder  deren

Mitglieder gestellt.)
Alle  Teilnehmer an der  AG sollten an den Praxistagen in  einer  Kernzeit  von 10:00 bis  15:00 auf  dem
Flugplatz anwesend sein. 
Kosten: 70€ pro Teilnehmer 
Es sollten mindestens 4, maximal 8 Schüler teilnehmen, ggf. ein Lehrer
Vor  Beginn  der  AG  werden  die  Teilnehmer  und  deren  Eltern  zu  einer  Informationsveranstaltung  im
Ratsgymnasium eingeladen. 
Weitere Infos zum Verein und auch zum Ablauf der Schulung gibt es unter www.uhlenflug-peine.de .
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